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Vorstand und Verwaltungsrat beim Fototermin im Mai





Vorwort

wer es noch nicht mitbekommen hat, für den sei es hier nochmal gesagt: Wir
haben eine neue Internetpräsenz.

Nachdem unserAxel Wendt die Homepagepflege abgegeben hat, hat sich Nezir
Beganovic bereit erklärt, die Sache weiterzuführen und hat gleich eine ganz neu
gestaltete Seite ins Netz gestellt.

Jedes Mitglied des Verwaltungsrates und damit auch jeder Schießleiter hat
einen Zugangscode zur Bearbeitung der Internetpräsenz erhalten. Damit soll
jeder aktuelle Berichte aus seinem Bereich auf unseren Seiten veröffentlichen
können. Wichtige und interessante Berichte werde ich mir erlauben, für unser
Vereinsheft zu verwenden. Denn nicht alle Mitglieder haben Internetzugang.
Andererseits werde ich Berichte, die ich für unser Heft oder die Tageszeitungen
schreibe, unter Umständen vorab schon mal exclusiv für unsere Homepageleser
dort veröffentlichen.

Und noch was ist neu. Wir sind jetzt auch in Facebook vertreten. Wer uns
besuchen will und ein “gefällt mir” oder einen Kommentar hinterlassen will, ist
jederzeit willkommen.



Die Sache lebt allerdings
von der Gemeinschaft.
Also bitte ausgiebig Nach-
richten hinterlassen und
kommentieren.



Flutlicht-Weihnachtsschießen 2012

Zum diesjährigen Weihnachtsschießen folgten 17 Flintenschützinnen und -
schützen der Einladung von Schießleiter Nico Squillante. Geschossen wurden 2
Serien à 25 Scheiben und das - für viele ungewohnt - bei Dunkelheit und Flutlicht.

Auch der neue 1.
Schützenmeister
Gerhard Stenzel
beteiligte sich zu-
s a m m e n H a r r y
S c h u c k e r - i m
jagdlichen Anschlag
- am weihnacht-
l i chen Flu t l i ch t -
schießen. Zudem
nahmen von der
Vereinsführung die
Herren Voitl, Kubitza
und Schmierer mit
respektablem Erfolg
am Flintenschießen
teil.

Nach dem Wettkampf ging man geschlossen in die Schützenhaus-Gaststätte,
wo der Wirt ein reichhaltiges und abwechslungsreiches Buffet angerichtet hatte.
Zum Abendessen hatten sich auch viele Partner der Teilnehmer eingefunden.
Schießleiter Squillante begrüßte nach dem Essen noch einmal alleAnwesenden
und ganz besonders den BSV-Vorderladerreferenten Wolfgang Goldschmidt
und 2. Schützenmeister Peter Voitl. Als herausragendes Event ließ er die
Vorderlader-WM Revue passieren und erinnerte an die sportlichen Leistungen
der Mitglieder von Franz Lotspeich und Frank Waidner.

Auch Peter Voitl begrüßte die Runde und stellte im Telegrammstil die
radsportlichen Erfolge seines Sohnes Daniel vor. Dieser ist seit einigen Wochen
Nachwuchsschütze mit der Trapflinte. Er schaffte bei seinem 1. Wettkampf
immerhin 19 Treffer.

Bester Schütze des Abends war Frank Waidner mit 42 Treffern, gefolgt von
Rainer Straub und Kai Squillante. Für alle Teilnehmer gab es in der Reihenfolge
der Platzierung wahlfreie Präsente vom Gabentisch. In fröhlicher Runde wurden
Erfahrungen ausgetauscht und Ziele für das kommende Sportjahr gesteckt. Der
Abend war recht kurzweilig und bei so mancher Erzählung wurden Erinnerungen
an vergangene Jahre wieder wach.

Text und Foto: Frank Waidner





Luftpistolenschützen gelang der direkte Wiederaufstieg

Der Luftpistolenmannschaft der SG Pforzheim gelang der Wiederaufstieg in die
Oberliga Baden. Die Mannschaft stieg vor einem Jahr ganz knapp aus der
Oberliga in die Landesliga Südwest ab und konnte sich Anfang März den
direkten Wiederaufstieg sichern.

Eigentlich hätte es zu einer Relegation um den Aufstieg kommen sollen.
Allerdings hat die Mannschaft aus Wolfartsweier ihre Teilnahme abgesagt, so
daß Pforzheim direkt aufsteigen konnte.

Übrigens haben auch die Bogenschützen um den Aufstieg gekämpft. Bei ihnen
ging es um den Aufstieg in die Südwestliga. Es hat allerdings beim Wettkampf in
Welzheim nicht ganz gereicht. Die Pforzheimer belegten den 5. Platz mit 3
Punkten Rückstand auf einen Aufstiegsplatz. Die Mannschaftsmitglieder sollen
nicht unerwähnt bleiben: Patrick Tschall, Peter Fuchs, Sylvio Baumann, Peter
Dörrer, Gustav Hörger, Werner Wilde und Frank Herholz

Text: Frank Herholz, Foto: Emil Treuer

von links die Mannschaftsschützen Dr. Georg Schumm, Nicolas Schütt,
Alexander Schütt, Ralf Fritsch, Martina Chadde, Sonja Maier und Dr. Stephan
Stathel. Es fehlen Schütze Stevan Iles und Sponsor Oliver Kratochwil





Protokoll
zur ordentlichen Mitgliederversammlung

15.03.2013 19.30 Uhr Schützenhaus Pforzheim

Gemäß Eintragung in der Anwesenheitsliste waren bei der ordentlichen
Mitgliederversammlung am 15. März 2013 im Schützenhaus Pforzheim 88
Personen anwesend.Alle sind stimmberechtigt.

OSM Roland Dupont eröffnet um 19.40 Uhr die Sitzung und begrüßt die
anwesenden Mitglieder. Seine Grüße gelten insbesondere Ehrenoberschützen-
meister Reinhold Erhard und Ehrenkreisschützenmeister Edgar Bulwer. Für die
Jägerschaft kann Egon Kuhn begrüßt werden.

Anschließend wurde der im Jahr 2012 verstorbenen Mitglieder gedacht. Die
Versammlung erhebt sich zur Totenehrung.

Die Mitgliederzahl der Gesellschaft beträgt derzeit 770 Personen (Stand
Februar 2013) gegenüber 786 Mitgliedern (Stand Februar 2012). Dies bedeutet
einen Verlust von 16 Mitgliedern, die wir teilweise durch Tod, bzw. Austritte
verloren haben. Ein Mitglied musste ausgeschlossen werden.

Auf behördliches Verlangen und aus gesundheitlichen Gründen ist der
ehemalige 1. SM Kurt Heinz Müller ausgeschieden. VS/VR haben
kommissarisch Gerhard Stenzel eingesetzt, der sich den Mitgliedern vorstellt.
Ebenfalls kommissarisch eingesetzt ist Silvia Mayer, die das Amt der
Protokollführerin von Axel Wendt übernommen hat. Axel unterstützt uns
weiterhin in vielfältiger Weise.

Die Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung erfolgte satzungsgemäß
und rechtzeitig durch Versand und Veröffentlichung in der Vereinszeitschrift Nr.
167 1/13. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. Das Protokoll der MGV 2012
wurde in der Vereinszeitung Nr. 165 1/12 veröffentlicht. Seitens der
Versammlung gibt es keine Einwände und das Protokoll wird genehmigt.

Es ist 1 Antrag zur Mitgliederversammlung eingegangen, der unter TOP 10 >
Anträge behandelt wird.

OSM Dupont informiert, dass das Jahr 2012 für Vorstand und Verwaltung wie
gewohnt arbeitsreich verlaufen ist. Die Problematik der Bau- und Moderni-
sierungsmaßnahmen, sowie ausbleibende Zuschüsse beschäftigen uns auch
im laufenden Jahr. Des Weiteren sind steigende Energiekosten, Steuern und
Abgaben eine zusätzliche Belastung, die eine Erhöhung des Mitgliedsbeitrages
unumgänglich macht.

Abschließend wird über die im Jahre 2012 durchgeführten Veranstaltungen
berichtet.

TOP 1 > Jahresbericht OSM



Hervorzuheben ist hier der positive Verlauf der WM, die bei allen Teilnehmern
großen Anklang gefunden hat. Die DM VL und die LM verliefen ebenfalls ohne
Komplikationen.

Dank ergeht in diesem Zusammenhang an Vorstand und Verwaltungsrat, sowie
allen Helfern für die geleistete Arbeit. Besonders erfreulich ist nach wie vor die
Zusammenarbeit mit der Jägervereinigung, welche die Schützengesellschaft in
vielen Fällen der Standerhaltung unterstützt.

Einzelheiten sind im Bericht des komm.1.SM nachzulesen.

Dank an alle Helfer beim Drei-König-Schießen und Neujahrsschießen. Mit der
Teilnahme von 53 Startern wird ein neuer Rekord aufgestellt. Gut angekommen
ist das Unterhaltungsschießen von Rolf Schill, der für das Jahr 2013 wieder
gebucht wird. Dank ergeht an Emil Treuer für die Organisation und Durchführung
des Ausfluges nach Oberndorf am Neckar zu Feinwerkbau am 30. März 2012,
sowie der Besuch beim Beschussamt Ulm und Schießzentrum Müller in Ulm am
14. September 2012.

Komm. Schatzmeister Roland Seebold trägt den Jahresabschluss 2012 in
Einnahmen und Ausgaben vor. Unvorhergesehene Maßnahmen und
ausstehende Zuschüsse haben das Vereinsvermögen weiter belastet.
Einnahmen in Höhe von 216.953,76 Euro stehen Ausgaben in Höhe von
279.218,01 Euro gegenüber, was ein Minus von 62.264,25 Euro zur Folge hat.

Kassenprüfer Freddy Lang trägt den Kassenprüfungsbericht 2012 vor. Am 26.
Februar 2013 wurde in der Geschäftsstelle in Anwesenheit des SchM. R.
Seebold, Büroleiterin Regine Voitl, Axel Wendt und den Kassenprüfern Sabine
Riethmaier und Freddy Lang die Unterlagen geprüft. Der Versammlung wird
empfohlen Entlastung zu erteilen.

Ehrenoberschützenmeister Reinhold Erhard meldet sich zu Wort mit der Bitte an
jedes Mitglied, mehr Öffentlichkeitsarbeit zu tätigen. Des Weiteren ergeht
eindringlicher Appell an Pressewart Frank Herholz, Berichte über
Veranstaltungen an die Zeitungen weiterzugeben. Keine weiteren
Wortmeldungen.

Kreisehrenschützenmeister Edgar Bulwer geht auf die Worte von EOS Erhard

TOP 2 > Bericht über das Sportjahr 2012

TOP 3 > Kassenbericht

TOP 4 > Bericht der Kassenprüfer

TOP 5 >Aussprache zu den Berichten

TOP 6 > Entlastung VS/VR



ein. Die Hauptursache mangelhafter Berichte liegt an den Medien selbst, siehe
WM, von der nur ein bedeutungsloser Bericht erschienen ist. Wichtig ist, bei den
anstehenden Wahlen im Herbst 2013 Einfluss darauf zu nehmen, wie es mit
unserem Sport weitergeht.

Er beantragt die Entlastung von Vorstand und Verwaltungsrat, die einstimmig
erteilt wird.

Rolf Rohn bewältigt das
Ehrungsprogramm ver-
dienter Mitglieder, die für
25 Jahre, 40 Jahre, 50
Jahre und 60 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt werden.

-- P a u s e --

Satzungsgemäß stehen folgende Wahlen an:

Im Vorstand sind zu wählen:

OSM R. Dupont: Der bisherige Amtsinhaber stellt sich wieder zur Wahl, wird
einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.

1. SM komm. G. Stenzel: Der Amtsinhaber wird einstimmig bestätigt und nimmt
die Wahl an.

SchM komm. R. Seebold: Der Amtsinhaber wird einstimmig bestätigt und nimmt
die Wahl an.

PF komm. S. Mayer: Die Amtsinhaberin wird einstimmig bestätigt und nimmt die
Wahl an.

An Schießleitern und Beisitzern sind zu wählen:

SL Pistole E. Wajda: Bei 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung wird der bisherige
Amtsinhaber mehrheitlich gewählt und nimmt die Wahl an.

SL WS N. Squillante: Bei 2 Enthaltungen wird der bisherige Amtsinhaber
mehrheitlich gewählt und nimmt die Wahl an.

TOP 7 > Ehrungen

TOP 8 > Wahlen



SL Damen Sonja Mayer: Die neue Amtsinhaberin wird einstimmig gewählt und
nimmt die Wahl an.

Kassenprüferin S. Riethmaier: Die bisherige Amtsinhaberin wird einstimmig
gewählt und nimmt die Wahl an.

Beisitzer Neumitglieder: Der bisherige Amtsinhaber Gustav Hörger wird
einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.

Beisitzer Veranstaltungen: Die Stelle ist vakant.

Beisitzer Bogen P. Fuchs: Der bisherige Amtsinhaber wird einstimmig gewählt
und nimmt die Wahl an.

R. Seebold trägt die geplanten Zahlen des Haushaltsvoranschlages für 2013 in
Einnahmen (186T€) und Ausgaben (186T€) vor. Eine überarbeitete
Gebührenliste wird vorgestellt, die eine Erhöhung des Mitgliedsbeitrages und
der Standgebühren für 2014 vorsieht. Die Abstimmung hierüber erfolgt bei der
JHV 2014. Es wird weiterhin Sonderkonditionen beim Tag der offenen Tür
geben.

Es ist ein Antrag von Rolf Rohn eingegangen, am Ostersonntag keinen
Schießbetrieb durchzuführen und die Anlage geschlossen zu halten.
Ausgenommen hiervon sind übergeordnete Veranstaltungen im LuPi / LuGe
Sektor.

Bei 9 Gegenstimmen und 19 Enthaltungen wird mehrheitlich beschlossen, dass
am Ostersonntag kein Schießbetrieb stattfindet.

Rolf Rohn ruft alle Mitglieder auf, bei der Pflege der Außenanlage zu helfen und
die Räumlichkeiten innerhalb derAnlage aufzuräumen.

OSM Dupont gibt folgende Termine bekannt:
21.04.2013 Landesschützentag in Angelbachtal. Die SG übernimmt die
Fahrtkosten für ihre Mitglieder
19.07. - 21.07.2013 DM Vorderlader
12.10.2013 Kreisschützenball im Schützenhaus der SG

OSM Roland Dupont bedankt sich bei den Mitgliedern für die zahlreiche
Teilnahme an der diesjährigen Jahreshauptversammlung und beendet die
Sitzung um 22:15 Uhr.

Oberschützenmeister Protokollführerin
Roland Dupont Silvia Mayer

TOP 9 > Haushaltsvoranschlag

TOP 10 >Anträge und Verschiedenes



Nachtrag zum Protokoll

Die Geehrten für langjährige Mitgliedschaft sind:

Wilfried Ahl, Uwe Dupper, Gisela Erhard, Andreas Hettler, Ales Riha, Dieter
Stähle, Silke Strenzke, Dr. Jürgen Tappe, Klaus Ulonska

Heidi Bulwer, Martina Bulwer, Susanne Bulwer, Werner Dihlmann, Martin Dörr,
Gudrun Dörr, Gisela Großmann-Mast, Willi Horn, Edmund Jung, Werner Kälber,
Dr. Carl Ladanyi, Horst Menz, Manfred Schäfer, Werner Schenk, Maria Schmidt,
Wolfgang Spether, Werner Waidelich, Lothar Walter

Fred Eckert, Peter Foitzik, Hansjörg Grosse, Hans-Peter Hornung, Robert
Huber, Michael Kraus

Edgar Bulwer

und hier noch ein paar Bilder, die ich gemacht habe. Leider mit der falschen
Kamera, aber ich habe versucht, die Bilder nachzubearbeiten:

Für 25 Jahre Mitgliedschaft:

Für 40 Jahre Mitgliedschaft:

Für 50 Jahre Mitgliedschaft:

Für 60 Jahre Mitgliedschaft:





Rede des Oberschützenmeisters Roland Dupont zur
Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 15.03.2013

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder!

Ich begrüße Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2013 der
Schützengesellschaft Pforzheim 1450 e.V.

Gemäß einem Beschluss der Mitglie-
derversammlung vor zwei Jahren
führen wir die diesjährige Mitglieder-
versammlung an einem Freitag durch.
Mein besonderer Gruß gilt unseren
Ehrenmitgliedern Ehrenoberschützen-
meister Reinhold Erhard und Hans
Dürrhammer sowie unserem Ehren-
mitglied Ehrenkreisschützenmeister
Edgar Bulwer. Ich begrüße die
Vertreter der Jägervereinigung Pforz-
heim/Enzkreis. Ich freue mich aber
auch über die Anwesenheit jedes
einzelnen Mitglieds, ob aktiv oder
passiv. Ganz besonders die Mitglieder
des Verwaltungsrates und meine
Vorstandskollegen.

Zur diesjährigen ordentlichen Mitglie-
derversammlung wurde in unserem
Vereinsheft „Der Schütze“ Nr. 167,
Ausgabe 1/13, Seite 9 satzungs-
gemäß eingeladen.

Wenn sie mit der dort veröffentlichen
Tagesordnung einverstanden sind, werden demgemäß verfahren. Ich stelle
deshalb fest, wenn sich kein Widerspruch erhebt, dass die Versammlung
beschlussfähig ist.

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2012 wurde veröffentlicht in unserer
Vereinszeitung Nr. 166,Ausgabe 2/12. Falls Sie keine Einwände erheben, gilt es
als durch die Versammlung genehmigt.

Zum Tagesordnungspunkt 10 ist bisher ein Antrag form- und fristgerecht
eingegangen. Der Verwaltungsrat hat sich damit befasst und wir werden einen
entsprechenden Beschluss zurAbstimmung vorlegen.



Nun zu meinem Bericht:
Das Kalenderjahr 2012 war für die Schützengesellschaft das ereignisreichste
Jahr in meiner bisherigenAmtszeit.
Vorstand und Verwaltungsrat hatten ungewöhnlich viele Aufgaben zu
bewältigen. Erfreuliches und weniger Erfreuliches hielten sich dabei die Waage.
Das Erfreulichste war die Weltmeisterschaft im Vorderladerschießen auf
unserer Anlage. Sie wurde durch das Mitwirken aller Beteiligten zu einer
optimalen Veranstaltung. Ich darf mich bei dieser Gelegenheit nochmals bei
Ihnen bedanken auch im Namen des MLAIC. Die Schützengesellschaft hat ihr
nationales und internationales Image bestätigt und sogar noch gesteigert. Dafür
können wir uns zwar nichts kaufen, aber ein ehrlichgemeintes Lob tut uns auch
gut. Ich gebe es auch hier nochmals weiter an unseren Gaststättenpächter,
Viktor Heinrich, der mit seinem Team ganz wesentlich zur Zufriedenheit der
Schützen und Funktionäre außerhalb der Wettkämpfe beigetragen hat. Aus
Anlass der Weltmeisterschaft haben wir ein neues Denkmal vor dem Eingang.
Hierfür möchte ich Franz Bulander und seiner Schnitzergruppe meine
Anerkennung aussprechen. Weitere Ereignisse waren die Deutsche
Meisterschaft im Vorderladerschießen und die Landesmeisterschaften des BSV
in vielen Disziplinen. Weniger erfreulich waren personelle und finanzielle
Angelegenheiten, mit denen sich Vorstand und Verwaltungsrat zu befassen
hatten. Durch gesundheitliche Einschränkungen und behördliche Maßnahmen
hat unser erster Schützenmeister sein Amt nicht mehr ausüben können. Ich
bedaure dies und möchte daran erinnern, dass er wesentlich zu den Erfolgen
des Vereins beigetragen hat. Ein Mitglied unserer Gesellschaft wurde durch
Beschluss des Verwaltungsrates wegen unziemlichen Verhaltens ausge-
schlossen. Damit komme ich zu einem weiteren weniger erfreulichenAspekt.

Unser Mitgliederstand, der bei der letzten Hauptversammlung 786 betrug, hat
sich aktuell auf 770 verringert. Eine Tendenz, die sich auch auf Bundes-und
Landesebene zeigt, trotz bester technischer, räumlicher und gastronomischer
Voraussetzungen ist das Interesse an der Ausübung des Schießsportes bei uns
offensichtlich nicht so attraktiv, dass daraus ein Mitgliederzuwachs entsteht.

War die Schützengesellschaft in den vergangenen Jahrhunderten und bis vor
wenigen Jahren im Mittelpunkt der politischen und wirtschaftlichen Bürgerschaft
Pforzheims angesiedelt, befinden wir uns heute schon etwas am Rande. Gegen
die Berichterstattung in den Medien über negative Vorfälle im Zusammenhang
mit dem Schützenwesen ist noch kein Mittel gefunden. Positives wird über uns
nur nebenbei berichtet. Über fast jede Randsportart gibt es mehr
Berichterstattung als über die sportlichen Leistungen der Schützen. Vor hundert
Jahren wäre eine Weltmeisterschaft in Pforzheim wirklich ein Jahrhundert-
ereignis gewesen.

Leider haben wir seit der letzten Hauptversammlung auch Mitglieder durch Tod
verloren. Ich darf Sie bitten, sich zur Totenehrung zu erheben.



Es verstarben:
Karl-Heinz Bauer
Dieter Seifert
Gerd Herrmann
Jens Herrmann
Philipp Maier
Jochen Eisen
Die Mitglieder der Gesellschaft werden ihnen ein ehrendes Andenken
bewahren. Ich danke Ihnen.

Ihre Anwesenheit in der heutigen Versammlung bitte ich auf den umlaufenden
Listen zu vermerken, damit wir die Zahl der Stimmberechtigten für die Wahlen
und das Protokoll festhalten können

Nun zum eigentlichen Tagesordnungspunkt 1
Jahresbericht des Oberschützenmeisters Roland Dupont.

Liebe Mitglieder!

Das Vereinsjahr 2012 war für Vorstand und Verwaltungsrat und auch das
einzelne Nurmitglied mit erheblichen Aufgaben belastet. Die Baumaßnahmen
an der 50-Meter-Anlage und die Erneuerung der elektronischen Trefferanzeige
waren vor Beginn der weiterführenden Meisterschaften abgeschlossen und
haben ihre Bewährungsprobe bestanden. Finanziell sind noch einige
Zuschusszahlungen offen, die wir aber bis Ende des Jahres erwarten. Der
Zustand des Internatsgebäudes hat eine unaufschiebbare Erneuerung des
Daches erforderlich gemacht. Die Baumaßnahme ist abgeschlossen. Anträge
auf Zuschuss sind gestellt aber noch nicht endgültig zugesichert. Verträge mit
dem Gaststättenpächter und der Polizei sind aktualisiert oder in Vorbereitung.

Im Laufe des letzten Jahres haben sich im Vorstand und Verwaltungsrat
Änderungen ergeben. Zum neuen ersten Schützenmeister wurde Gerhard
Stenzel kommissarisch bestellt. Als Ersatz für den Protokollführer Axel Wendt
wurde Silvia Maier eingearbeitet. Axel steht aber weiterhin für alle
Sonderaufgaben zur Verfügung. (Ich hoffe es.)

Die Durchführung der Bestimmungen des aktuellen Waffengesetzes betrifft den
Verein und fast jedes Mitglied. Auch im vergangenen Jahr gab es bei den
verdachtsunabhängigen Kontrollen der Aufbewahrung von Munition und Waffen
wenige bekanntgewordene Beanstandungen. Presseberichte anderer Art
beziehen sich offensichtlich nicht auf organisierte Schützen. Für unser Büro und
den Vorstand sind die Aufwendungen an Bürokratie erheblich angestiegen.
Dasselbe gilt allerdings auch für den Verband und die Behörden. Die allseitige
Unkenntnis über einige Sonderfälle wird sich hoffentlich bis zur nächsten
Änderung des Waffengesetzes beheben.

Die aus der Regierung von Baden-Württemberg gestartete Initiative zur
Verschärfung des Waffengesetzes und andere Vorhaben in dieser Richtung





haben bisher noch keine Auswirkungen gezeigt. Ich hoffe das bleibt so. Hier
dürfen wir besonders dem BSV und dem Landesjagdverband danken, dass sie
sich um realistische und praktikable Gesetzesvorlage bemühen. Auf unseren
Anlagen üben nicht nur wir Schützen, sondern auch Jäger, Polizisten,
Sicherheitskräfte der Bundeswehr und selbstverständlich auch die Kader des
LLZ. Das unterstreicht die Bedeutung unserer Anlage. In schwierigen
Verhandlungen bemüht sich der Vorstand, die gestiegenen finanziellen
Belastungen aus dem Unterhalt auf die Nutzer zu verteilen. Dies betrifft auch uns
Mitglieder selbst. Wir sehen uns deshalb gezwungen, der Mitglieder-
versammlung eine Beitragserhöhung vorzuschlagen. Der Schatzmeister wird
Ihnen dazu vortragen.

Der Sanierungsbedarf an unseren Anlagen und Gebäuden erfordert auch in den
nächsten Jahren erhebliche finanzielle Mittel und den andauernden
ehrenamtlichen Einsatz der Mitglieder. Auch Geldspenden sind herzlich
willkommen. Wir alle sind verantwortlich für den Bestand und das Wohl der
Gesellschaft. Dies sollte vor allem bedacht sein, wenn die Zeiten nicht so günstig
sind, wie sie früher einmal waren (oder schienen). Machen sie auch ihren
Einfluss und ihre Beziehungen geltend, wo sie politische Mandatsträger
erreichen können. Unser Gänseschießen, das Reinhold Erhard vor vielen
Jahren initiiert hat, kann in seiner Bedeutung nicht überschätzt werden.

Liebe Mitglieder!

Drei Wahlperioden bin ich jetzt Ihr Oberschützenmeister. Ich habe dieses Amt
sehr gerne ausgeübt und mich über das mir entgegengebrachte Vertrauen
gefreut. Inzwischen bin ich älter geworden und spüre das auch. Ich hoffe, sie
merken es noch nicht so sehr wie ich selbst. Vielleicht deshalb, weil sie auch älter
geworden sind. Für die heutigen Wahlen werde ich mich noch einmal als
Kandidat für dieses Amt zur Verfügung stellen. Nichtmehr weil ich mich für
besonders geeignet halte, sondern weil der Verwaltungsrat dieser Meinung ist.
Falls ich gewählt werde, werde ich mein bestes versuchen, damit sie und auch
ich den Schießsport ungestört ausüben können.

Ich bedanke mich für IhreAufmerksamkeit.



Inserate in unserem „Schützen“

1 Seite s/w = € 61,50
€

⅓ Seite s/w = € 23,00
€

½

lle Preise zzgl. MwSt

½ Seite s/w = 35,80

¼ Seite s/w = 19,50
1 Seite farbig = € 91,50

Seite farbig = € 65,80

Farbige Anzeigen sind nur auf der äußeren und inneren Umschlagseite
möglich.

A



Rede des 1. SM Gerhard Stenzel zur
Jahreshauptversammlung am

Freitag, den 15. März 2013

Guten Abend liebe Vereinsmitglieder, liebe Schützenkameradinnen und
Schützenkameraden.

Zu unserer Jahreshauptversammlung
2013 darf ich Sie ebenfalls begrüßen
und bedanke mich für Ihr Kommen.

Mein Bericht über das vergangene
Jahr beginnt mit dem Neujahrs- und
Dreikönigsschiessen am 6.1.2012. Mit
einer Beteiligung von 52 Schützen gab
es eine sehr gute Beteiligung.

Ausgeschossen wurde der Kurz- und
der Langwaffenwaffenpokal Vorder-
lader mit Pistole, Revolver und
Perkus-sionsgewehr - Sieger waren
Emil Treuer und Eligius Wajda, die
Neu-jahrsscheibe Pistole sicherte sich
Anita Frey, die Gewehrscheibe ging an
Ralf Kunzmann und die Dreikönig-
scheibe gewannAlexander Schütt.

Im Rahmen der Siegerehrung erhiel-
ten wir Besuch von den Sternsingern
um Stadtradt Rolf Constandin, die
allen Anwesenden ein gesundes und
zufriedenes Jahr 2012 wünschten, an
dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an die zahlreichen Helferinnen und
Helfer (Kuchenbäcker, Empfangs-damen, Gewehr und Pistolen Aufsichten und
Munitionsspender) um Vorderlader Schießleiter Andreas Neunecker.
Besonderer Dank auch an Rolf, dessen "Schießbude" sehr gut und gerne
besucht wurde, der Erlös der Versteigerung ging zu Gunsten des Tierparkes in
Pforzheim. Vielen Dank Rolf, tolle Idee, du bist für nächstes Jahr fest gebucht.

Zur Kreismeisterschaft wurden dieses Jahr 89 Einzelstarter gemeldet. Da wir
noch mitten in der Durchführung sind werde ich zu den Ergebnissen noch nichts
sagen. Auch dieses Jahr wird die Kreismeisterschaft auf verschiedenen
Schießständen im ganzen Kreis durchgeführt.

Am 30. März fuhren unsere Schützen nach Oberndorf am Neckar, um die Firmen



Feinwerkbau und das Waffenmuseum im Stadtarchiv zu besuchen. Das
Mittagessen wurde im "Alten Rathaus" eingenommen. Die sehr schön orga-
nisierten Veranstaltung wurde durch unser neues Verwaltungsratsmitglied Emil
Treuer organisiert. Emil Dir ein herzliches Dankeschön dafür.

Unser diesjähriges Sommerfest war nun zum dritten Mal mit dem Tag der
offenen Tür verbunden, die Veranstaltung war ähnlich gut wie in den Vorjahren
besucht und trotz kleinerer Unzulänglichkeiten bei den ausgeschriebenen
Sonderkonditionen haben sich spontan Neumitglieder im zweistelligen Bereich
angemeldet.

Gegen 16:45 konnten wir so zum gemütlichen Teil übergehen, unser Gastwirt
Victor Heinrich hat uns ein 30l Fässchen Bier spendiert und ein leckeres Essen
dazu bereitet, Herzlichen Dank.

Vom 20.-22.7.2012 fanden bei uns auf der Anlage die Deutschen
Meisterschaften der Vorderlader statt.

Viel zu feiern gab es bei den Vorderlader Flintenschützen der SG, haben sie ihre
Plätze auf der oberen Stufe des Siegerpodestes doch schon dauer aboniert. Mit
Franz Lotspeich, Frank Waidner und unserem OSM Roland Dupont sechmal mit
Gold- und einmal mit Broncemedaillen dekoriert.

Aber auch sonst war die Generalprobe zur kommenden Weltmeisterschaft ein
voller Erfolg. In der Ausstellungshalle gab es alles zu kaufen, was das Schwarz-
pulver Herz begehrt. Vor und hinter den Kulissen wurde emsig gearbeitet um die
Meisterschaft so perfekt als möglich ablaufen zu lassen.

Vom 12-19 August 2012 war das Großereignis schlechthin auf unserer Anlage,
die 25. Weltmeisterschaften der Vorderlader Schützen. Da schon viel berichtet
wurde möchte ich mich an dieser Stelle kurz fassen.

Franz Lotspeich, Frank Waidner und Armin Grübl bildeten das erfolgreiche
Flintentrio.

Frank Waidner erreichte mit der Steinschloßflinte den 2. Platz mit eingestelltem
Weltrekord.
Franz Lotspeich errang hier den 5. Platz und Armin Grübl den 12. Platz. Für die
Teamwertung bedeuteten die 127 Treffer den Vizeweltmeistertitel, da die
spanische Nationalmannschaft treffergleich eine geringere Fehlerzahl hatte.

Das DSB Team schloss den Wettkampf Batesville mit 139 getroffenen Scheiben
ab, 2 Teffer über dem bestehenden Weltrekord, aber das Team Großbritannien
gewann mit 145 Treffern die Goldmedaille.

Am 14. September hat Emil Treuer einen Ausflug nach Ulm organisiert. Das
Beschußamt und das Müller Schießsportzentrum waren sehr interessante Ziele.



Ganz im Zeichen der Jamaica Koalition stand das 36. Gänseschießen der SG
Pforzheim 1450 e.V. am Morgen des 4. November 2012. Bei schon gewohnt
herbstlichen Bedingungen waren die Vertreter von Politik und Wirtschaft aus
Pforzheim und Enzkreis zum Meinungsaustausch und zum Wettstreit um den
Weihnachtsbraten gefordert. Alljährlich bietet die Schützengesellschaft dieses
Podium, um zwanglos ins Gepräch zu kommen und das Geschick am Sportgerät
Kleinkaliber Gewehr zu beweisen.

Am 21.12. hat unser Wurfscheiben Schießleiter zum traditionellen Weihnachts-
schiessen unter Flutlicht geladen mit anschließendem Essen im Wirtshaus. Die
Veranstaltung war sehr gut besucht und alle waren zufrieden. Die letzte Veran-
staltung 2012 war auch auf der Wurfscheibenanlage. Am 31.12. gabe es hier
das Silvesterschiessen mit Vesper und Glühwein.

Ein ereignisreiches Jahr 2012 neigt sich dem Ende zu, die letzte große
Veranstaltung der Gesellschaft steht in Form der Königsproklamation,
verbunden mit der Ehrung verdienter Schützen an. Leider war unser
Vereinsoberhaupt OSM Dupont einem grippalen Infekt zum Opfer gefallen,
daher durfte ich gleich ins kalte Wasser springen.

Die alten Schützenkönige übergaben durch Proklamation ihre Schützenketten
an die neuen Schützenkönige. Der jeweils 1. und 2. Ritter erhält eine Medaille.
Ferner wurden die Wanderpokale übergeben.
.
Auch beim Jugendleiter Dr. Georg Schumm hat sich Nachwuchs angemeldet.
EOSM Hans Dürrhammer ist bei der Gewehrausbildung behilflich. Bei allen
Schützinnen und Schützen, die im Einzel oder mit Ihrer Mannschaft Erfolge er-
rungen haben, möchte ich mich und auch im Namen der gesamten Vor-
standschaft bedanken und wünsche für das neue Sportjahr „Allzeit Gut Schuß”.

Was würde aber unsere Schützengesellschaft ohne die vielen ehrenamtlichen
Helfer machen?

Ich möchte mich daher bei den Schießleitern, bei allen Beisitzern,bei allen
Helfern die zum Gelingen unserer Veranstaltungen beigetragen haben
herzlichst bedanken.

Mit freundlichen Schützengrüßen

Gezeichnet : Gerhard Stenzel 1SM

Pforzheim, den 15. März 2013.



Öffnungszeiten der Schießstände

Montag 16.00 bis 20.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 14.00 bis 20.30 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 20.30 Uhr
Freitag 14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 9.30 bis 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertags 9.00 bis 12.00 Uhr
(Karfreitag, Ostersonntag und 1. Weihnachtstag geschlossen)

6,00 €

6,00 €

6,00 €

6,00 €
6,00 €

6,00 €

6,00 €
6,00 €



Bogensport-Jugend vertritt erfolgreich die SG Pforzheim

Innerhalb der Tübinger Bogensportmesse fand zum dritten Mal ein Bogenturnier
statt, bei dem auch mit dem 16-jährigen Patrick Tschall ein hoffnungsvoller
Nachwuchsschütze aus Pforzheim an den Start ging.

Das Turnier war in zwei Wettbewerbe
gesplittet. Am Samstag galt es für die
Juniorenklasse und älter in einer Wer-
tung zu überzeugen. Am Sonntag durften
dann die Schüler A, B und die Jugend an
den Start. Für die Schülerklassen wurde
ein normales FITA-Turnier auf 18 m aus-
gerichtet, für die Jugend war es die Quali-
fikation für das anschließende Final-
schießen.

Während der Qualifikationsrunde (2 x 30
Pfeile) trennte sich sehr schnell die Spreu
vom Weizen. Auf Platz eins konnte sich
rasch der für Crailsheim schießende
Yannik Heinkel absetzen. Um die Plätze 2
bis 4 stritten sich, mit regelmäßigem
Tausch, Patrick Tschall (SG Pforzheim
1450), Kevin Vischer, (SGi Ditzingen und
ebenfalls Mitglied bei der SG Pforzheim
1450) und Daniel Stoll (BSC Schömberg.)

Nach einer Erholungspause ging es für die 8 Besten aus der Qualifikation nun in
die Finalrunden. Im Viertelfinale musste Patrick als Qualifikationszweiter gegen
den Qualifikationssiebten antreten. Hier konnte sich unser Patrick, trotz
auftretender köperlicher Schwäche aufgrund seiner Erfahrung und mentalen
Stärke mit 6:4 duchsetzen. Auch im Viertelfinale zeigte Patrick seine Routine
gegen Adrian Eckel von der SG Brochenzell, in welchem er sich mit 7:3 für das
Finale qualifizierte. Jetzt ging es in einem spannenden Finale gegen den Sieger
der Vorrunde. Beide Kontrahenten wuss-ten um die Bedeutung dieses Finales.
Es ging um den Turniersieg. Beide zeigten Nerven und eröffneten mit relativ
schwachen 23:23 Ringen. 2:0 für Yannik. In der zweiten Phase fand Yannik
schneller in das Geschehen zurück und konnte jetzt mit 27:24 Ringen zwei
Punkte einstreichen. Aber auch Patrick wollte nicht aufgeben und blieb dran.
Steigerung war jetzt auf beiden Seiten angesagt. Yan-nik mit 29 von 30 Ringen,
Patrick mit 26. Neuer Kontostand 5:1. Jetzt ging es um alles. Denn Patrick
brauchte jetzt unbedingt 2 Punkte um im Rennen zu bleiben. Selbst ein
Unentschieden brächte Yannik mit 6 Punkten dann den Turniersieg. Beide
Finalteilnehmer gaben Ihr bestes 28:28. Damit ein Endstand von 6:2 Punkten für
Yannik und einen hervorrgaden zweiten Platz für unseren Patrick Tschall.

Text und Bild:Andreas Vischer



Vorderladermannschaften beim 35. Internationalen
Schwarzpulverturnier in Sersheim

Nachdem das letzte Jahr unsere SGPF Vorderladermannschaften mit gutem
Erfolg einige Pokale mitnehmen konnten haben wir uns auch in diesem Jahr -

mehr spontan als durchor-
ganisiert - kurfristig ent-
schieden, in den Wilden
Westen nach Sersheim
Town zu reiten (liegt nicht
im Westen, sondern Nord-
Östlich von uns ;-).

Einige unserer Mitglieder
haben dort ein schönes
und sehr Authentisches
Trapper/Westernlager
au fges te l l t , das fü r
mehrere Tage die Zeit der
letzten Jahrhunderte wie-
der intensiv erweckt hat.
Zu unserem Stolz konnte
das zünftige Lagerschies-
sen Michael Schmierer für
sich entscheiden.

An dem "35. Inter-
nationalen Schwarzpulverschiessen" sind dann auch Jungs erschienen, die
gemütlich zuhause im 21. Jahrhundert übernachtet haben. Unser Abstecher in
die Vergangenheit hat sich allerdings
gelohnt, denn eine ruhige Hand ist ja
zeitlos: unsere SG Pforzheim - Mann-
schaften haben den 1. Platz (Perkus-
sionsrevolver) und 2. Platz (Perkussions-
pistole) errungen. Da waren Emil Treuer,
Nezir Beganovic und Eberhard Wind mit
von der Partie. Ebbo konnte leider unsere
SG-Langwaffenschützen nicht dazu
bringen, auf die Sersheim-Range zu
erscheinen, hat aber doch mit unseren
Freunden Bernd Weidmann und Uwe
Springer auch noch den 1. Platz für
Perkussionsgewehr geschlossene Visie-
rung für sich gewinnen und das ersehnte
Pokal einheimsen.

Am Sonntag schien die Sonne wieder, da
hat das Bummeln und Bestaunen authen-



tischer Western Guys and Girls und der Lageratmosphäre noch mehr Spaß
gemacht. In der Rusty Spur Saloon waren die saftigen Steaks unübertroffen.
Obwohl das Ambiente sehr nach Wild West roch, waren die ausgeschossenen
Preise nicht ganz aus der Prärie (z.B. eine Eismaschine) - aber einige von uns
haben erste Plätze belegt und kamen in den Genuss des Preiseauswählens. Die
Siegerfotos in Westernkluft mit Winkelschleifer sind ja auch zünftig ;-) und die
Freude der Zeitreise hat ja alles aufgewogen.

Durch und durch gelungen, hat es uns Spaß gemacht und wir werden sicherlich
nächstes Jahr auch dabei sein!
See you there,
Emil.

Text: Emil Treuer, Fotos: Nezir Beganovic, Emil Treuer und Daniela ...





Vorstand

Verwaltungsrat

Roland Dupont, Zur Ziegelhütte 20, 76228 Karlsruhe
Tel. 07 21 / 45 05 79, Fax 07 21 / 45 05 79
oberschuetzenmeister @sgpf.de

Gerhard Stenzel, Anwaltsstr. 37, 75180 Pforzheim
Tel. 07231 / 357026, Fax 07231 / 105331
1sm @sgpf.de

Peter Voitl, Zum Lachenwäldle 25/2, 75179 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 45 33 36
2sm @sgpf.de

Roland Seebold, Theodor-Heuss-Str. 32, 75180 Pforzh.
Tel. 07231 / 101363, Fax 07231 / 139029
schatzmeister @sgpf.de

Silvia Mayer, Kirchweg 50, 75331 Engelsbrand
Tel. 0 70 82 / 4 91 67 17
protokollfuehrer @sgpf.de

Eligius Wajda, Narrenbergstr. 15, 75210 Keltern
Tel. 0 72 36 / 98 04 80
slpistole @sgpf.de

Eberhard Wind,
Tel. 0 70 44 / 2 33 31 41, Fax 0 70 44 / 2 33 31 42
eberhardwind @kabelbw.de

Nicola Squillante, Ernst-Händle-Str. 47, 75417 Mühlacker
Tel. 0172 1305746
slwurfscheiben @sgpf.de

Dr. Georg Schumm, Vogesenallee 53, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 2 80 50 55
jugendleiter @sgpf.de

Sonja Mayer
Tel. 0 72 31 / 6 03 80 84
damenschiessleiterin @sgpf.de

Frank Herholz, Goethestr. 16, 75217 Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 94 73 03, Fax 0 72 32 / 31 44 08
pressewart @sgpf.de

Sabine Riethmaier
sabine.riethmaier @web.de

Rolf-Scheuermann-Str. 14, 75446 Wiernsheim

Oberschützenmeister

1. Schützenmeister

2. Schützenmeister

Schatzmeister

Protokollführer

Schießleiter
Pistole

Schießleiter
Gewehr

Schießleiter
Wurfscheiben

Jugendleiter

Damenschießleiterin

Pressewart

Kassenprüfer



Verwaltungsrat (Fortsetzung)

Kassenprüfer

Beisitzer
Schießleiter Großkaliber
/ laufende Scheibe

Beisitzer
Großkaliber /
laufende Scheibe

Beisitzer
Schießleiter Vorderlader

Beisitzer
Schießleiter Bogen

Beisitzer
Schießleiter Luftpistole
Freie Pistole

Beisitzer
Ehrungen

Beisitzer
Betreuung
Neumitglieder

Beisitzer
z.b.V. Vorstandsaufg.

Kreisjägermeister

Beisitzer der
Jägervereinigung

Büro
(Mittwoch 9-14 Uhr)

Hausmeister
Schützenhaus

Restaurant
Schützenhaus

Freddy Lang, Saturnweg 5, 75175 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 76 42

Ulrich Kubitza, Wiesenstr. 15, 75248 Ölbronn-Dürrn
Tel. 0 70 43 / 95 01 50

Hans Lucke, Belchenstr. 13, 75196 Remchingen
Tel. 0 72 32 / 7 21 27

Emil Treuer
mobil 0162 / 1085818
slvorderlader @sgpf.de

Peter Fuchs, Etivalstr. 50, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 35 61 23
slbogen @sgpf.de

Dr. Stephan Stathel
mobil 0163 / 6 85 73 99
slluft @sgpf.de

Klaus Schmierer
Tel: 0 72 33 / 13 39
beisitzer.ehrungen @sgpf.de

Gustav Hörger, Etivalstr. 52a, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 2 49 59
beisitzer.neumitglieder @sgpf.de

Klaus Schmierer
Tel. 0 72 33 / 13 39

Dieter Krail, Forststr. 15, 75242 Neuhausen-Hamberg
Tel. 0 72 34 / 15 36

Egon Kuhn,
Tel. 0 72 34 / 86 46, Fax 0 72 34 / 94 92 21
mobil 0162 / 8 48 87 91

Regine Voitl, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 33 10, Fax 0 72 31 / 60 19 01
buero @sgpf.de

Nikolaus Letschka, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 33 10

Viktor Heinrich, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 65 08 89
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